
Der Verein Verwaiste Eltern und trauernde 
Geschwister Schleswig-Holstein finanziert 
seine Projekte aus Spendengeldern. Um auch 
in Zukunft den „Garten der Kinder“ pflegen 
zu können, sind wir auf Unterstützung ange-
wiesen.

Wir bitten Eltern und Angehörige um eine 
Spende für die Unterhaltung der Anlage.                                                          

Ihre Zuwendung mit dem Verwendungszweck 
„Garten der Kinder“
nehmen wir gerne entgegen:
Verwaiste Eltern und trauernde Geschwister 
Schleswig - Holstein e.V.
IBAN	 DE26 2169 0020 0001 4172 31
BIC	 GENODEF1SLW

Wenn Sie in der Trauer um Ihr Kind
kompetente Begleitung suchen oder Sie mit 
anderen Eltern in Kontakt kommen möchten, 
wenden Sie sich gerne an uns:

Frau Elke Heinen
Trauerbegleiterin im Verein Verwaiste Eltern 
und trauernde Geschwister Schleswig-Holstein
Tel.: 04621 952 60 70
email: heinen@vesh.de  

Pastorin Susanne Kernich – Møller 
Krankenhausseelsorgerin im HELIOS Klinikum 
Schleswig
Tel.: 04621 812 13 23

Frau Gesa Jäger-Volk
Verwalterin des Friedhofsverbandes Schleswig
Tel.: 04621 228 55

Den Garten der Kinder finden Sie auf dem 
Friedhof Friedrichsberg, Husumer Baum 81, 
24894 Schleswig

Der Verein Begleitung in der Trauer Garten der Kinder
Grabstätte für Sternenkinder
auf dem Friedhof Friedrichsberg in Schleswig

Homepage: www.vesh.de
Minisärge für Sternenkinder: www.minisarg.de

Email: info@vesh.de
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Sternenkinder bis zur 12. SSW 
werden in einem Abschiedsritual von der 
Klinikseelsorgerin gemeinsam bestattet. 
Zweimal jährlich werden die Eltern dazu 
eingeladen. Die Grabstelle wird durch eine 
Grabplatte mit dem Datum der Beisetzung 
gekennzeichnet. Für Angehörige entstehen 
keine Kosten. Eltern, die eine einzelne
Beisetzung wünschen, tragen die Kosten 
selber.

Für Sternenkinder ab der 13. SSW
haben die Eltern ebenfalls die Möglichkeit, 
das Kind in einer der gemeinsamen 
Beisetzungen zu bestatten. Eltern, die 
ein einzelnes Grab wünschen, bieten 
wir eine Beisetzung in Begleitung der 
Klinikseelsorgerin an. Für die Angehörigen 
entstehen keine Kosten. Das Niederlegen 
einer individuellen Grabplatte ist gestattet, 
deren Kosten liegen in der Verantwortung 
der Eltern.
 
Kinder aus der späteren Schwangerschaft,
die bestattungspflichtig sind, können im 
„Garten der Kinder“ beigesetzt werden.
Die Eltern tragen die Kosten selber.

Nicht jede Schwangerschaft verläuft ohne
Komplikationen und beschenkt Eltern mit 
einem gesunden Kind. Der Tod Ihres Kindes 
ist für Sie ein schmerzlicher Verlust. Statt der 
Freude über ein Leben mit Ihrem Kind erleben 
Sie Abschied und Trauer.

„Sternenkinder“ sind viel zu früh geboren 
um zu überleben. Sie wiegen weniger als 500 
Gramm und gelten als „fehlgeboren“. Für diese 
kleinen Menschen besteht keine Bestattungs-
pflicht, dennoch können sie bestattet werden.  
Als Eltern dürfen Sie Ihrem „Sternenkind“ einen 
Namen geben und die Geburt beim Standes-
amt dokumentieren lassen.  

Seit 2005 gibt es auf dem Friedhof Friedrichs-
berg in Schleswig den „Garten der Kinder“. 
Viele Eltern haben dort für ihre Kleinen einen 
Ort gefunden, der Trost spendet. Auch Eltern, 
deren Kinder in vergangener Zeit nicht beerdigt 
werden konnten, finden hier einen Platz des 
Gedenkens.

In der Mitte des Gartens steht eine Basalt-
Säule, in die die Skizze einer Pusteblume 
eingearbeitet ist. Einzelne Samen-Schirmchen 
lösen sich und schweben davon. Auf der Säule 
steht eine große Laterne, in die Eltern und 
Angehörige Kerzen für ihre Kinder hineinstellen 
können, die die gemeinsame Ruhestätte 
beleuchten.

Den Mitgliedern des Vereins ist  daran gelegen, 
dass der „Garten der Kinder“ gut gepflegt
erscheint und der Charakter der 
Gemeinschaftsanlage  deutlich wird. So sind 
die einzelnen Grabstellen in eine einheitliche 
immergrüne Bepflanzung eingebettet. Auf 
Wunsch können die Eltern die Grabstelle ihres 
Kindes mit einer Grabplatte (20 x 25 x 5 cm) 
kenntlich machen und eine kleine Bepflanzung 
(20 cm im Durchmesser) vornehmen. 

Die Möglichkeiten der BestattungLiebe Eltern Der Garten der Kinder


